
Polizei im Einsatz  

  für die Gemeinschaft

Ihr Einsatz 
für die Polizei

Sprechen Sie uns an!

Helfen Sie mit  

Ihrer Spende!

„Schwere Übergriffe auf  
Rettungskräfte und Polizei  
in der Silvesternacht“

Die Mitarbeitenden der Polizei setzen 
sich an jedem Tag im Jahr rund um die 
Uhr für Sie ein. 

Sie sorgen dafür, dass Sie sicher leben 
können, Straftaten aufgeklärt werden 
und sich die Verkehrssicherheit  
kontinuierlich erhöht.

Auch Mitarbeitende der Polizei werden 
Opfer von Gewalt oder geraten in Notla-
gen, in denen sie selbst und ihre Familien 
besondere Unterstützung benötigen. 

Die Polizeistiftung Niedersachsen 
hilft ihnen schnell und unmittelbar.

Kontakt
Christoph Badenhop 
Geschäftsführer

Vor dem Celler Tor 45 
31303 Burgdorf

Telefon: 05136 - 88 61 41 01  
Mobil: 0151-10 87 60 11 

oder per NiMes

E-Mail: polizeistiftung@polizei.niedersachsen.de

„Ein Polizist stirbt,  
drei Beamte verletzt“

„Messerattacke auf 
Polizeibeamten“

Spendenkonto
Bankhaus Hallbaum 
IBAN: DE89 2506 0180 0010 2030 40
Ihre Spende an die Polizeistiftung ist steuerlich absetzbar.  
Bis zu einem Betrag von 300 € genügt dafür der vereinfachte 
Nachweis (Kontoauszug / Überweisungsbeleg). Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen auch bei geringeren Beträgen eine Spenden-
quittung / Zuwendungsbestätigung aus.
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Wenn Helfende selbst 

     Hilfe benötigen …



Sprechen Sie uns an!
Ihnen ist eine Situation bekannt, 
in der Menschen dringend Hilfe 
benötigen?

Uns kommt es darauf an, die 
Betroffenen schnell und unkom
pliziert zu unterstützen. 

Wenn Ihnen also ein Fall bekannt wird, wenden  
Sie sich bitte direkt an den Geschäftsführer der  
POLZEISTIFTUNG NIEDERSACHSEN!

Bitte helfen Sie auch finanziell!
Sie möchten unsere Arbeit für Mitarbeitende der 
Polizei und deren Angehörige in Not unterstützen?

Mit einer Geldspende machen Sie es möglich, auch  
in Zukunft weiteren Menschen zu helfen!

Sie kennen …
… Mitarbeitende unserer Polizei oder ihre 
Familienangehörige, die durch

• Unfall,

• Krankheit oder

• sonstige Ereignisse

unverschuldet in eine Notlage geraten sind  
oder nach einem traumatischen Ereignis  
während des Dienstes dringende  
Hilfe – beispielsweise Sach- oder  
Geldleistungen – benötigen?

Sie kennen …
… Menschen, die die Polizei bei 
ihrem Einsatz unterstützt und 
dabei erhebliche gesundheitliche 
oder finanzielle Nachteile erlitten 
haben?

Helfen Sie den Helfenden  

ganz unkompliziert!

„Kollege stirbt nach Einsatz“
Ein 36-jähriger Kollege bricht bei der Verfolgung 
im Rahmen einer Haftbefehlsvollstreckung zu- 
sammen und stirbt nach zwei Wochen der Be
wusstlosigkeit im Krankenhaus.

Er hinterlässt seine Ehefrau und zwei Kinder. 
Nun entstehen neben der Hypothek für das ge- 
meinsame Haus zusätzliche Kosten, insbesondere 
für die Kinderbetreuung.

   Sie kennen  

Helfende in Not?

„Dramatische Familiensituation“
Ein Mittfünfziger-Kollege aus dem Einsatz- und 
Streifendienst pflegt seit Jahren seine an MS 
erkrankte Ehefrau. Nach einem Krankheitsschub 
ist sie von der Hüfte an abwärts gelähmt. Sie 
benötigt eine 4-monatige Behandlung in einer 
Spezialklinik. Außerdem werden umfangreiche 
Umbauarbeiten im Wohnhaus erforderlich. 

Als Alleinverdiener, der auch den gemeinsamen 
Sohn im Studium unterstützt, ist er mit den 
Mehrkosten überfordert. 

Die Polizeistiftung …
… unterstützte in beiden 
Fällen mit einer finanziellen 
Zuwendung.


